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V.I.P. Früher und heute

Ernst Spannuth

war bis 2004 DSB-

Sommerbiathlon-

referent. Als wir

ihn anriefen, stan-

den die 14. Welt-

meisterschaften in Oberhof kurz bevor.

Dort verabredeten wir uns. Es zeigte sich:

Auch mit 72 Jahren ist der frühere Ma-

schinenbauingenieur bestens informiert.

Hallo Ernst Spannuth, Sie sind jetzt

Rentner. Wie geht es Ihnen?

Ich bin zum Hobby-Historiker geworden.

Das Dorf Rusbend bei Bückeburg in Nie-

dersachsen, wo ich mein Haus habe, hat

gerade sein 425-jähriges Jubiläum gefei-

ert. Seit 40 Jahren interessiere ich mich für

die Dorfgeschichte, jetzt habe ich sie in

einem kleinen Bändchen zusammenge-

fasst und arbeite weiter an einer Chronik.

Sie sind weiter sehr aktiv.

Ja, der Kopf ist noch der Gleiche geblieben.

Was geht denn in diesem wachen Kopf

zum Thema Sommerbiathlon vor?

Die Entwicklung, die diese Sportart ge-

nommen hat, ist insgesamt sehr positiv.

Überregional hat sich die sportliche Leis-

tungsfähigkeit der Sportler verbessert,

weil der immer größere Schneemangel für

kleinere Nationen hohe Kosten für Trai-

ningslehrgänge nach sich zieht. 

Wie wird sich diese Sportart weiter

entwickeln?

Das Ziel muss sein, ganz klar, dass Som-

merbiathlon so schnell wie möglich olym-

pisch wird. Das wäre die logische Kon-

sequenz, denn der Weltbiathlonverband

IBU wird die kleinen Verbände nicht im

Stich lassen können. Die Frage wird na-

türlich sein, wie der Sommerbiathlon

grundsätzlich auf Dauer gestaltet ist und

in welcher Struktur die IBU den Weg nach

Olympia beschreiten wird. Doch es scheint

ziemlich klar zu sein, dass der Welt-

schießsportverband ISSF keine Rolle spielt.

Wie kommen Sie zu der Einschätzung?

Nun, der ISSF ist diese Sportart vor Jahren

praktisch auf dem Silbertablett angeboten

worden. Doch sie hat sich nicht bewegt.

Aus Sicht des ehemaligen Schützenfunk-

tionärs schwingt da eine gehörige Portion

Wehmut mit.

Ernst Spannuth

Vorschau auf die Themen der Ausgabe vom 10.12.2009

Bundesliga Gruppenphase
Zeit der Vorentscheidungen 
in den Luftdruckdisziplinen

Bundesliga Bogen
Start in die neue Saison

EM Armbrust
Mit elf Medaillen 
zurück aus Frankreich

Sylvia Aumann zählte zum 
deutschen Armbrust-EM-Team.
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